………………………………………………….....................….
EINSCHULUNG -UND DANN?
………………………………………………..................................
Es ist soweit – der Schulranzen ist gepackt, das Kind macht sich zum ersten Mal allein auf den Weg zur Schule. Es sind nur ein paar hundert Schritte. Die Eltern haben ihr Kind bisher auf dem Schulweg begleitet, ihm Gelegenheit gegeben sich alles einzuprägen, ihm die Stellen gezeigt, wo es gefährlich ist die Straße zu überqueren. Vielleicht auch, um beispielsweise eine vielbefahrene Hauptstraße zu meiden, ruhig einen kleinen Umweg in Kauf zu nehmen. Eigentlich kann nichts mehr passieren – schließlich erhalten schon die Erstklässler eine aus-gezeichnete Verkehrserziehung durch die Schule. Trotzdem bleibt ein mulmiges Gefühl – immer wieder lesen wir in der Presse von sexuellen Übergriffen auf Kinder – gerade jetzt, da der Schulbetrieb beginnt, machen sich viele Eltern besonders Sorgen.
Wie kann man den Gefahren begegnen? Die Polizeistellen in Deutschland nehmen das Problem oft nicht ernst genug – schließlich sagt die Statistik, dass sexuelle Übergriffe auf Kinder recht selten und die Zahlen sogar rückläufig sind. Aber was ist mit den Fällen, bei denen Kinder entsprechende Erlebnisse aus Scham und Unsicherheit für sich behalten, oder die Eltern, um ihr Kind nicht noch mehr zu belasten, auf eine Anzeige verzichtet haben? Solche Fälle tauchen in keiner Statistik auf. Die Dunkelziffer, so schätzen Experten, liegt um ein Vielfaches höher als es die Statistiken suggerieren.
Diese Gedanken macht sich seit mehr als fünfzehn Jahren die soziale Initiative Sicher-Stark. Sie schufen ein Programm, mit dem Kinder im Alter von ca. 4 bis 10 Jahren sicher und stark gemacht werden können. Das bedeutet, sie lernen Gefahren frühzeitig zu erkennen und zu vermeiden, auf ihr „Bauchgefühl“ zu vertrauen, sich ihrer eigenen Stärken bewusst zu werden, sich verbal zu wehren und schließlich auch einfache Tricks aus verschiedenen Kampfsportarten anzuwenden, um sich gegen Angriffe zur Wehr zu setzen.
In den speziell auf diese Altersgruppe abgestimmten Sicher-Stark-Kursen, die speziell an Kitas und Grundschulen stattfinden, wird den Kindern dieses Wissen vermittelt.
Bereits über eine halbe Million Kinder und Eltern haben an den Sicher-Stark-Kursen teilgenommen. Fast zwei Jahrzehnte an Erfahrung und die strikte Ausrichtung auf die gestiegenen Bedürfnisse von Kitas und Grundschulen haben das Sicher-Stark-Team zu dem führenden Anbieter in Deutschland werden lassen. 
Die Kundenberatung von Sicher-Stark ist bundesweit unter Tel. 0180 - 5550133-3* oder 0180 -5550133 -6* oder über E-Mail info@sicher-stark-team.de zu erreichen. 
Weitere Informationen unter www.sicher-stark-team.de


…………………………........………………………………........……
 „PÄDOPHILE IM EIGENEN KINDERZIMMER!“
………………………………........…………………….......…...........
Das Web 2.0 hat Hochkonjunktur. Soziale Netzwerke boomen. Gerade Schüler sind in Zeiten von Schülervz, Facebook, Lokalisten und vielen weiteren Plattformen mehrere Stunden wöchentlich online. 
Sie chatten, berichten über sich und ihre Hobbys, laden Bilder von der letzten Klassenfahrt, des letzten Urlaubs hoch und hübschen so ihr selbst angelegtes Profil auf. Und die User werden immer jünger. Selbst die Kleinen haben meist mehr Erfahrung mit dem PC als ihre Eltern. Aber mit der rasanten Entwicklung der social communities gehen eine Menge Gefahren einher.  Viren, Würmer, Dialer und Trojaner, Mobbing unter Mitschülern im Internet, pädophile Triebtäter, um nur einige zu nennen. 
Gerade letztgenannte profitieren vom Web 2.0, da es ihnen um ein Vielfaches leichter gemacht wird, mit Minderjährigen in Kontakt zu treten. Denn es ist ein Leichtes, sich ein gefaktes Profil anzulegen, und mittels falscher Angaben bezüglich Namen und Alter aktiv mitzuchatten. Getarnt mit Kosenamen schleichen sich die Pädophilen so unbemerkt ins Netz und gelangen über die angelegten Profile an haufenweise Informationen über andere (minderjährige) User. 
Haben Sie sich ein Kind ausgesucht und sich gut über dieses informiert, nehmen Sie mit diesem Kontakt auf und erfahren so meist sehr viel über Hobbys, Vorlieben und auch Aufenthaltsorte des Kindes. 
Getarnt als Gleichaltrige machen sie unmissverständliche Angebote, bieten Geld oder vorgetäuschte Freundschaften, Lockmittel, denen viele Kinder nicht widerstehen können. 
Ist der Kontakt erstmal hergestellt, fehlt meist nicht  mehr viel bis es zu einem realen persönlichen Treffen kommt. Dass Pädophile so vorgehen und sich die Social Communities für ihr verbotenes Spiel zu Nutze machen, ist kein seltener Fall, im Gegenteil, solche Meldungen hört man fast täglich.
Auch spezielle Kinderchatrooms bieten keinen ausreichenden Schutz. 
Kaum irgendwo wird so trickreich vorgegangen wie im Internet und die Eltern bekommen meist von den Chataktivitäten ihrer Kinder wenig mit. Um sich und seine Kinder umfassend und wirkungsvoll zu schützen fehlt zu oft das nötige Know-How. 
Diesem gefährlichen Trend will die bundesweite Sicher-Stark-Initiative mittels Aufklärung der Eltern und der jungen Schülerschaft entgegenwirken. So beschränkt sich 

Bild/er kosten-/ lizenzfrei abrufbar.
Ralf Schmitz, ( Hörprobe unter http://www.sicher-stark.de/audio/hoerbuch_hoerprobe_1.mp3 )
führender Experte auf dem Gebiet der Gewaltprävention an Kitas und Grundschulen, in seinen Vorträgen bei den Sicher-Stark-Veranstaltungen jedoch nicht nur auf die Gefahr von Pädophilen im Internet, sondern thematisiert auch sogenannte Abo-Fallen, weist auf die Illegalität von Film- und Musik-Tauschbörsen hin, und erläutert die Tricks von Musik-, Handygames- und Klingelton-Download-Diensten. Er gibt wichtige Tipps, wie und mittels welcher Software man sich und die Kinder vor den Gefahren des Internets besser schützen kann. Er hat bereits mehrere Hörbücher zu diesem Thema herausgebracht, welche im Sicher-Stark-Shop unter http://www.sicher-stark-team.de/shop.cfm bestellt werden kann.  
Die Experten des Sicher-Stark-Teams bieten bundesweit sowohl Tageskurse für die Kinder als auch Abend-Veranstaltungen für Eltern und Lehrer an. Die  exzellenten Abendveranstal-tungen sollen die „Gefahren im Internet aufzeigen und die besten Sicherheitstipps vermitteln“. 

................................................................................................................
„DAS SICHER-STARK-SORGLOSPAKET“ 
................................................................................................................
Neues Sicher-Stark-Sorglospaket für Lehrer*innen und die ganze Familie  hilft, Kinder vor Missbrauch zu schützen! 
(EU/SO 13.08.2010) - Ob in der Familie, auf dem Spielplatz, in der Grundschule oder gerade gegenüber Fremden: Kinder müssen lernen, auch einmal deutlich NEIN sagen zu können. Aber besonders ängstliche und schwache Kinder haben oft nicht genug Selbstbewusstsein, sich gegenüber Erwachsenen zu behaupten. Im Sicher-Stark-Sorglospaket finden sich fünf Produkte für Lehrer*innen und die ganze Familie, die Ihnen helfen, Ihre Kinder sicher und stark zu machen. Dem Paket liegen unter anderem das neue Kinder- und das beliebte Eltern-hörbuch bei. Auf diesen gibt Ralf Schmitz, der führende Experte im Bereich der Gewaltprä-vention an Kitas und Grundschulen, wichtige Anleitungen und Ratschläge, wie sich die Kinder in der Familie, im Internet, auf dem Schulhof oder auf dem Spielplatz vor Gewalt und Über-griffen schützen können und wie Lehrer dazu beitragen können, Kinder sicher und stark zu machen. 
GEFAHREN ERKENNEN UND RICHTIGES VERHALTEN TRAINIEREN!
Wie lernt ein Kind, „Nein“ zu sagen? Wie bekommt es mehr Selbstbewusstsein, um sich in Extremsituationen zu behaupten? Was kann ein Schulkind tun, wenn es von einem Auto-fahrer angesprochen wird? Wie soll es sich im Internet verhalten, wenn es von Pädophilen angeschrieben wird? Welche weiteren Gefahren (Klingeltöne-/ Handy- Abo-Fallen, Beleidi-gungen unter Schülern) lauern im Chat? Wie kann es im Vorfeld Gefahren erkennen und das RICHTIGE Verhalten antrainieren? Welche Waffen sind für Kinder geeignet? Wie vermittele ich den Schulkindern richtiges Verhalten bei Gefahren und vor allem - wie schütze ich die Kinder am besten, damit sie keinem Gewaltverbrechen zum Opfer fallen? 
Diese und viele andere Fragen, die sich Eltern und Kinder oft stellen, beantwortet Ralf Schmitz auf den beiden Hörbüchern. Bei der Entwicklung der Methoden für die Hörbücher kam dem Experten seine langjährige Erfahrung in der Sicher-Stark-Initiative zugute sowie sein breit gefächertes Wissen durch polizeiliche Arbeit in Sondereinsatzkommandos. Die soziale Sicher-Stark-Initiative arbeitet in speziellen Kursen mit Kindern im Kita- und Grund-schulalter und Eltern zusammen und hilft ihnen, sich gegen Missbrauch und Gewalt zur Wehr zu setzen. Gerade in einer Zeit, in der das Thema „Kindesmissbrauch“ so aktuell wie noch nie diskutiert wird, kommt das Sicher-Stark-Sorglospaket zur rechten Zeit. Das Sicher-Stark-Team, bestehend aus hochqualifizierten Pädagog*innen, Psycholog*in nen, Kindertherapeut*innen und ehemaligen Polizist*innen, vermittelt seit Jahren erprobte Methoden zur Gewaltprävention bei Kindern und zeigt wertvolle Maßnahmen auf, sich und die Schulkinder vor Verbrechen zu schützen.
Das Sicher-Stark-Sorglos-Paket mit beiden Hörbüchern, einem Sicher-Stark-T-Shirt, zwei Sicher-Stark-Aufklebern und einer Sicherheitsbroschüre inkl. CD ist im Shop unter http://www.sicher-stark-team.de/shop.cfm erhältlich. Kostenlose Hörproben können Sie im Shop anhören.
.............................................................................................................................................Sollten Sie weitere Texte benötigen, schreiben Sie uns oder tragen Sie sich in unser kostenloses Abonnement unter   http://www.sicher-stark-team.de unter „News“ ein.  
Das Bildmaterial und die Texte wurden von der Bundespressestelle für Kitas und Grundschulen kostenlos und lizenzfrei freigegeben. Radiointerviews und Fernsehberichte für die Schulhomepage bitte anfordern.   
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